
 

  
  Geschäftsführung  

Bezirksvertretung Heckinghausen 

 
 

 Es informiert Sie 
 
Telefon (0202) 
Fax (0202) 
E-Mail 
 
Datum 

Angelika Ellerbrock 
 
563 6269 
563 8085 
angelika.ellerbrock@stadt.wuppertal.de 
 
12.05.2004 

   

 
 
Niederschrift  

 
über die öffentliche Sitzung der Bezirksvertretung Heckinghausen (SI/2752/04) am 
11.05.2004 
 

Anwesend sind: 
 
  
von der CDU-Fraktion 

 
Herr Gerald Heckersbruch , Herr Karl-Heinz Huthwelker , Herr Egon Köhler , Frau Ute Köhler , 
Herr Jürgen-Otto Limbach , Frau Ruth Meygies , Frau Dr.med. Christine Ruck   
  
von der SPD-Fraktion 

 
Herr Jörg Doerr , Frau Gisela Heinz , Frau Monika Reczko , Herr Richard Reczko , Herr Rüdiger 
Schaewel  
  
von der Fraktion Bündnis 90/DIE GRÜNEN 

 
Frau Ulrike Sinz   
  
von der FDP-Fraktion 
 
Herr Hansjörg Finkentey 
  
als Vertreter/in des Oberbürgermeisters 

 
Herr Alfred Lobers  
 
Von dem Bezirksjugendrat 

 
Nina Schumacher 
 
Von der Presse 
 
WZ – Frau Claudia Kasemann 
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Nicht anwesend sind: 
 
Von der SPD-Fraktion 
 
Frau Renate Warnecke 
 
 
Schriftführerin:  
 
Angelika Ellerbrock 
 
 
 
 
Beginn: 19:10 Uhr 
Ende:    20:35 Uhr 
 
 
 
 
 
 
Vor Beginn der Sitzung gratuliert Herr Huthwelker im Namen der Bezirksvertretung Herrn Köhler 
nachträglich zum 70. Geburtstag und überreicht ihm als Geschenk eine Original-Zeichnung des 
Langerfelder Künstlers Herrn Friedrich Paul, welche die alte Zollbrücke darstellt. 
 
Herr Köhler bedankt sich bei allen Anwesenden. 
 
 
 
Vor Eintritt in die Tagesordnung bittet Herr Köhler darum, die Tagesordnung wie folgt zu ändern: 
 
Es liegt der Bezirksvertretung eine Stellungnahme der Verwaltung zu der Vorlage VO/2466/04 – 
Aufhebung Halteverbot im Bereich Werléstr. / Hunsrückstr. vor. Diese solle unter TOP 11 neu 
behandelt werden. Die Tagesordnung verschiebt sich entsprechend. 
 
Unter TOP 12 neu möge der kurzfristig eingegangene Antrag des Oberbarmer Turnerbundes 1888 
behandelt werden. 
 
 
 
Diese Änderungen werden einstimmig angenommen. 
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I. Öffentlicher Teil 

1 Anhörung des Bezirksjugendrat 
  
  

 Die Bezirksvertretung nimmt den Bericht des Bezirksjugendrates in folgenden 
Punkten zur Kenntnis 
 

1) Der Bezirksjugendrat hat einen Mädchenabend mit Jugendlichen aus dem 
Bezirk im Heckinghauser Jugendtreff durchgeführt. Es wurde ein 
Spieleabend veranstaltet, der von den Mädchen gerne angenommen 
wurde. Dieses Zusammentreffen soll in absehbarer Zeit noch einmal 
stattfinden. 

 
2) Die nächste Aktion des Bezirksjugendrates konzentriert sich auf das 

Bleicherfest, wo Jugendliche über die Mitwirkungsmöglichkeiten im 
politischen Raum informiert werden sollen. Geplant sind Gespräche mit 
hiesigen Politikern vor Ort. Herr Köhler wurde gefragt, ob er ebenfalls 
gewillt sei, an diesem Tag den Jugendlichen Rede und Antwort zu stehen. 
Die genaue Uhrzeit könne Herr Köhler mit Herrn Becks oder Frau 
Scharfscheer absprechen. Herr Köhler hat sein Kommen gerne zugesagt, 
sofern er nicht durch andere Termine verhindert sei.  

 
Es sei ebenfalls geplant, die Kinder zu integrieren. Hierfür wird ein Stand 
geplant, wo die Kinder Dosen werfen können. Auf jeder Dose soll ein Bild 
eines Politikers zu sehen sein, an Hand dessen der Bezirksjugendrat den 
Kindern erklären kann, um welchen Politiker/ welche Politikerin es sich 
handele und welche Funktion der- oder diejenige in Wuppertal bekleidet. 
Nina Schumacher hat die Mitglieder um ihr Einverständnis gebeten, auch 
ihre Bilder auf die Dosen kleben zu dürfen.  
Dies hat die Bezirksvertretung einstimmig zugesagt. 

 

  

2 Bericht des Vorsitzenden 
  
  

  Der Bezirksvorsteher verweist auf eine Stellungnahme der Verwaltung für 
die bereits am 09.03.04 beschlossene Vorlage VO/2138/04 – Sperrung 
der Regerstraße – Aufstellung eines Hinweisschildes „ Verengung der 
Fahrbahn. Nach verwaltungsinterner Prüfung wird ein solches Schild 
abgelehnt. 

 
 Der Bezirksvorsteher informiert die Mitglieder der Bezirksvertretung, dass 

die noch zur Verfügung stehenden freien Mittel der BV aus dem Jahre 
2003 bis zum 30.06.2004 per Beschluss verfügt werden müssen, damit 
sie nicht verfallen. Angedacht sei es, diese Mittel für straßenbauliche 
Maßnahmen im Bezirk zu verfügen. Das zuständige Ressort 104 hat eine 
Prioritätenliste vorliegen, die bei einer gemeinsamen Ortsbegehung 
Mitte/Ende Mai 2004 durchgesprochen werden soll. 

 
 Herr Köhler greift einen Vorschlag von Frau Reczko auf, die für das Fest 

„Zauberhafte Barmer Anlagen“ am 20.06.2004  vorschlägt, dort einen 
Stand der Bezirksvertretung aufzubauen. 

 
Die Bezirksvertretung nimmt Kenntnis. Die Fraktionen werden sich in Kürze 
zusammensetzen, um sich über die Art des Standes Gedanken zu machen. 
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3 Sachstandsbericht zur Sanierung der Straßenschulter Konradswüste 
Vorlage: VO/2370/03 

  
  

 Beschluss der Bezirksvertretung Heckinghausen vom 11.05.2004: 

Der Sachstandsbericht wird zur Kenntnis genommen. Die Verwaltung wird 
gebeten der Bezirksvertretung mitzuteilen, ob der jetzige Straßenzustand ein 
Gefahrenpunkt darstelle. 
 

  

4 Halteverbot Werléstraße 
Vorlage: VO/2635/04 

  
  

 Beschluss der Bezirksvertretung Heckinghausen vom 11.05.2004: 

Auf Grund unterschiedlicher Darstellung seitens der Verwaltung und Herrn Wolff, 
Vorsitzender des Heckinghauser Bezirksvereines, vertagt die Bezirksvertretung 
die Entscheidung. Die Mitglieder der Bezirksvertretung werden sich vor Ort 
informieren. Herr Wolff möge die Stellungnahmen der WSW AG und der 
Verwaltung erhalten und daraufhin eine eigene Schilderung der Sachlage in die 
Bezirksvertretung geben. 
 
Des Weiteren wird darum gebeten, die Feuerwehr mit in die Prüfung des 
Antrages einzubinden. 
 

 Einstimmigkeit  

 

5 Parkbuchten P + R an der Waldeckstraße 
Vorlage: VO/2799/04 

  
  

 Beschluss der Bezirksvertretung Heckinghausen vom 11.05.2004: 

Die Bezirksvertretung folgt dem Beschlussvorschlag. Die Verwaltung wird 
gebeten zu prüfen, mit welchen Kosten der kleine Park an der Waldeckstraße mit 
angrenzendem Parkplatz ( z.Zt. ohne Pflasterung ) sich zu P + R – Parkplätzen 
gestalten lässt 
 

 Mehrheitlich 

 
Ja –    9 Stimmen ( 7 CDU/ 1 FDP / 1 Grüne/Bündnis90 ) 
Nein –   4 Stimmen der SPD 
Enthaltung –  1 Stimme der SPD 
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6 Parkplatzsituation Waldeckstraße/Werléstraße 
Vorlage: VO/2854/04 

 
 

 

  
  

 Beschluss der Bezirksvertretung Heckinghausen vom 11.05.2004: 

Die Bezirksvertretung stimmt der in Absatz 1 nachfolgend geänderten 
Formulierung zu. 
 
1) Die Verwaltung wird gebeten zu prüfen, ob zwischen Waldeckstraße und 
Werléstraße im Bereich der Widukindstraße die freien Grundstücke zu einem 
Parkplatz umgebaut werden können. 
 
2) Die Verwaltung möge ebenfalls prüfen, ob und unter welchen 
Voraussetzungen die Nutzung der Fläche an der Waldeckstraße / Auf der Bleiche 
im Bereich des Gleisanschlusses als Parkraum möglich sei. 
 

 Einstimmigkeit  

 

7 Umplanung der Erweiterung der P+R Anlage Waldeckstraße 
Vorlage: VO/2791/04 

  
  

 Beschluss der Bezirksvertretung Heckinghausen vom 11.05.2004: 

Die Bezirksvertretung möchte noch einige Fragen geklärt wissen und bittet die 
Verwaltung um einen Berichterstatter zur nächsten Sitzung. Ebenfalls wird sich 
die Bezirksvertretung zu einem Ortstermin treffen. 
 

 Einstimmigkeit  

 

8 Papierkörbe Bushaltestelle "Barmer Anlagen" 
Vorlage: VO/2853/04 

  
  

 Beschluss der Bezirksvertretung Heckinghausen vom 11.05.2004: 

An der Bushaltestelle „Barmer Anlagen“ berg- und talwärts sollen große 
Papierkörbe aufgestellt werden. Am besten je Busbucht 2 der größten 
Exemplare. Desgleichen soll der Barmer Verschönerungsverein veranlasst 
werden, auch zusätzliche Müllkörbe aufzustellen und zu betreuen, falls dies nicht 
die ESW übernehmen kann. 
 

 Einstimmigkeit  

 

9 Zufahrt zu den Häusern Chamissostraße 17 bis 71 über Roseggerstr.-
Linienstr.-Gosenburg 
Vorlage: VO/2851/04 
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 Beschluss der Bezirksvertretung Heckinghausen vom 11.05.2004: 

Am nördlichen Zugang zu den Häusern Chamissostraße 1-16 sollte ein 
Hinweisschild mit folgendem Text „ Zufahrt zu den Häusern Chamissostraße 17 
bis 71 über Roseggerstraße – Linienstraße – Gosenburg aufgestellt werden. 
 

 Einstimmigkeit  
 

10 Wegerechtsverfahren "Thomastraße" 
Vorlage: VO/2821/04 

  
  

 Beschluss der Bezirksvertretung Heckinghausen vom 11.05.2004: 

Die Bezirksvertretung vertagt die Entscheidung und bittet die Verwaltung um 
Begründung des öffentlichen Interesses zur Widmung eines Straßenabschnittes 
der „Thomastraße“. 
 

 Einstimmigkeit  

 

11 Aufhebung Halteverbot im Bereich Werléstraße/Hunsrückstraße 
Vorlage: VO/2466/04 

  
  

 Beschluss der Bezirksvertretung Heckinghausen vom 11.05.2004: 

Die Bezirksvertretung vertagt die Entscheidung und wird die betroffenen 
Geschäftsinhaber über Ladetätigkeiten ihres Geschäftes befragen. 
 

 Einstimmigkeit  
 

12 Haushalt - Freie Mittel der BV 
a) Antrag Heidter Bürgerverein e.V. 
b) Kostenverteilung Erwinstraße/Kleinestraße 
c) Antrag der FDP-Fraktion - Zuschuss für die Veranstaltung "Zauberhafte 
    Barmer Anlagen" 
d) Antrag Sportclub "Breite Burschen Barmen"  
e) Verwendung - Freie Mittel aus 2003 

  
  

 Beschluss der Bezirksvertretung Heckinghausen vom 11.05.2004: 

Die Bezirksvertretung bezuschusst aus den freien Mitteln der BV aus dem 
Haushaltsjahr 2003 folgende Anträge: 

 
 

1) Der Heidter Bürgerverein e.V. erhält einen Zuschuss in Höhe von 1.000 
Euro zur Finanzierung der Organisationskosten für das Fest „Zauberhafte  
Barmer Anlagen“. 

 
2) Die Bezirksvertretung erklärt sich bereit, 1/3 der Kosten für die 

Veränderung der Einbahnstraßenregelung Erwinstraße/Kleine Straße in 
Höhe von 300,25 Euro zu tragen. 

 
3) Der Antrag auf Übernahme von Betreuerkosten für ein Spielmobil bei der 

Veranstaltung „Zauberhafte Barmer Anlagen“ wird von dem FDP-
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Fraktionssprecher Herrn Finkentey zurückgezogen. Diese Kosten wurden 
bereits anderweitig übernommen. 

 
4) Der Sportclub Breite Burschen Barmen 1996 e.V. erhält als Zuschuss für 

Sportplatzkosten einen Zuschuss in Höhe von 571,90 Euro,  

            im Einzelnen aufgelistet 
 

für die Tore                    378,-- Euro 
für eine Trikotbox                  150,-- Euro 
für Markierungshalbkugeln (40-Stück-Set)     43,90 Euro. 

 
5) Der Oberbarmer Turnerbund 1888 Wuppertal e.V. erhält einen Zuschuss 

für den Besuch aus Kosice in Höhe von 150,-- Euro. 

 
6) Die restlichen freien Mittel 2003 der Bezirksvertretung werden in der  

           Juni – Sitzung verfügt, nachdem ein Ortstermin mit der Verwaltung und  
           Vertretern der Bezirksvertreter zur Klärung notwendiger  
           Straßeninstandsetzungsmaßnahmen im Bezirk. 

 
 

 Einstimmigkeit  
 

 
 
 

Egon Köhler Angelika Ellerbrock 
Vorsitzender Schriftführerin 
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